
 
 
 
Kloster Cornberg 

 
Im ausverkauften Kloster Cornberg eröffnete das Mandolinenorchester Weiterode 
am 23. März seine Konzertsaison 2014. Der Besucherandrang war so groß, dass gar 

nicht alle eingelassen wurden. Das Orchester 
hatte Musik aus unterschiedlichen Stilrichtungen 
im Programm. Mit der „Schwäbischen 
Ouvertüre“ begann das Konzert. Ein 
Melodienstrauß aus „La Traviata“ von Verdi 
folgte und der berühmte Konzertwalzer „An der 
schönen blauen Donau“ erklang. Mit der 
Irischen Volksweise „Sally Gardens“ hörte das 
Publikum die Solisten Rudolf Klar auf der 
Bratsche, Igor Karassik mit der Querflöte,  Ines 

Rüdiger auf der Geige.  
Spanische Gitarrenklassik wurde als Solo 
von Markus Rahn gespielt. Seine Stücke 
waren „Lagrima“ von Tarrega und „Sevilla“ 
von Albeniz, welche mit großen Applaus bedacht wurden.  
Das Orchester zeigte seine Vielseitigkeit und spielte „Gay Gordens“ sowie „The 
Sounds of Silence“.  
Der Frühling wurde eingeläutet mit zarten, leisen und lauten Saitenklängen.    

 
 
Solzer Kirche 

 
Am 6. April war das Orchester zum ersten Mal im Bebraner Stadtteil Solz zu Gast und 
präsentierte sich dem erwartungsvollen Publikum mit volkstümlichen, klassischen und 
modernen Musikstücken. Das Konzert war ein Erfolg und sicherlich haben die 
Mandolinen nicht zum letzten Mal in der dortigen Kirche musiziert. 
 

 

 

 

 

 

 

Konzerte 
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HKZ Rotenburg 

 

Zum 36. Male saß das Orchester des Mandolinenvereins am 18. Mai auf der Bühne 
des HKZ.  Die sehr gute Akustik im Saal  sowie der Platz auf der Bühne und für die 
Zuhörer, machen den Dr. Durstewitz-Saal zu einem guten Konzertort und allen 
Beteiligten immer wieder Freude. 
 
 

 
Burgkirche Herleshausen 

 
Nach dem Erfolg im vergangenen Jahr, durften sich die Zuhörer 
am 27. September über einen weiteren Auftritt des Orchesters 
in der Burgkirche freuen und den Klang genießen. Die Akustik 
der Kirche lässt die Musik sehr gut zur Geltung kommen.  Die 
Konzertgäste bedankten sich entsprechend mit reichlich 
Applaus. 
 
 
 

 
 
Kreisaltenheim Niederaula 

 
Das Herbstfest am 25. Oktober, mit hübsch dekorierten Räumen und Tischen, wurde 
auch in diesem Jahr wieder vom Mandolinenorchester umrahmt. Nach einem 
konzertanten Teil, gab es Kaffee und Kuchen für alle Bewohner, Gäste und Musiker, 
um gut gestärkt danach noch gemeinsam Lieder zu singen und spielen. 
Auch dieser Nachmittag zauberte in viele Gesichter ein Lächeln und wird in guter 
Erinnerung bleiben. 
 
 
 
Ellis Saal 

 
Ende November war es wieder soweit: unter dem 
bekannten Motto „Blech trifft Saiten“ musizierten 
das Mandolinenorchester Weiterode , der ev. 

Posaunenchor der Auferstehungskirche Bebra und 
das Eisenbahnblasorchester Bebra wieder in einem 
gemeinsamen Konzert und begeisterten ihr 
Publikum. Der Applaus im vollbesetzten Saal 
belohnte ALLE für ihr Üben, Planen und Vorbereiten. 
Gut gelaunt und in Vorfreude auf das kommende 
Jahr konnten alle den Heimweg antreten. 
 
 
 

Foto:  W. Apel 



Altenheim Gerstungen 

 
Zum Nikolaustag musizierten die Mandolinen schließlich noch in Gerstungen und 
erfreuten Bewohner, Personal und Gäste mit weihnachtlichen Klängen, klassischen 
Stücken und Liedern zum Mitsingen. 
 
 
 
 

Wanderung am Rennsteig 

"Ich wand´re ja so gerne am Rennsteig durch das Land..." 
So fängt das Rennsteiglied an, jener immergrüne 
Musikschlager, der schon von Beginn an auch im 
Mandolinenverein gesungen wird. Doch gelaufen am 
Rennsteig war der Verein bisher nicht. In 2014 war es 
endlich soweit und mit dem Bus ging es zur „Hohen 
Sonne“, von dort aus auf dem Rennsteig durch den Wald 

bis  zum Waldgasthof. Gut gestärkt wurde weiter 
gewandert zur Bermerhütte mit weitreichendem Blick 
nach Nordosten. Von dort ging es bergab Richtung 
Ruhla mit Ziel Miniaturenpark „mini-a-thür“, 
Sommerrodelbahn und Kaffeepause.  

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

Dorffest Weiterode 
 
 
Mitwirkung der örtlichen  
Vereine, so auch einiger  
Mitglieder des Mandolinenvereins – 
Danke für die tatkräftige  
Unterstützung am Grill und  
bei der Getränkebewirtung,  
Auf- und Abbau, ... 
 
 
 
 
 

 
 

Geselliges 
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Teilnahme am Kirmesfestzug 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ideen gab es auch in diesem Jahr wieder vielfältige. Letztlich wurden Prilblumen 
geklebt, rote Perücken aufgesetzt ... und die Musiker zogen als Pril-Flaschen durch 
die Weitröder Straßen. In der großen Waschwanne, die auf dem Wagen mitgezogen 
wurde, stand dicker Schaum, der großzügig immer wieder aufgeschlagen und auf 
die Zuschauer verteilt wurde, umringt von Seifenblasen – ein Spaß für Klein & Groß! 
 
 
 
 
 
 
Vielen Dank ALLEN für ihr Engagement bei den Vorbereitungen, den Auftritten und 
Aktionen und den Zuhörern für ihre Aufmerksamkeit und den Applaus! 
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